
 
ParƟzipaƟon in der Chorjugend im SCV 

Kinder und Jugendliche sollen an Entscheidungen, die sie betreffen, möglichst beteiligt werden, 
sofern dies sinnvoll und zielführend ist und ernst genommen wird. Zum einen stärkt dies das 
Selbstwirksamkeitsgefühl und macht erfahrbar, dass Menschen unterschiedliche Meinungen und 
Bedürfnisse haben. Zum anderen können durch MitbesƟmmung bestehende Machtgefälle verringert 
und so das Risiko von Übergriffen minimiert werden. 

Die Chorjugend im SCV möchte auf mehreren Wegen Kindern und Jugendlichen ParƟzipaƟon 
ermöglichen. Einige Beispiele sind: 

- Im Vorstand der Chorjugend im SCV haben gewählte Jugendliche die Möglichkeit, 
mitzubesƟmmen und eigene Ideen einzubringen. Auch als koopƟertes Mitglied können sie 
mitwirken. 

- Angedacht sind digitale Treffen von je zwei Jugendlichen aus jedem Regionalchorverband 
zum Austausch untereinander und Netzwerken mit dem Vorstand der Chorjugend, ggf. auch 
in Präsenz. 

- Förderfondsprojekt von und für Jugendliche (und Kinder): Die ProjekƟdee wird jeweils am 
Chorjugendtag in einem 2-tägigen Projektentwicklungsprozess gemeinsam mit Jugendlichen 
entwickelt und nach Beschluss durch die Mitgliederversammlung von einem ProjekƩeam, in 
dem Jugendliche mitwirken, geplant, organisiert und durchgeführt. 

- Alumni-Mentoren-Treffen: Bei den jährlichen Treffen der ehemaligen Mentor:innen können 
diese bei der Gestaltung mitwirken. Bei einem Besuch des jeweils aktuellen Jahrgangs 
werden diese akƟv hierzu eingeladen.  

- Bei Ausbildungen können Teilnehmer:innen z.B. bei der Freizeitgestaltung (z.B. Bunter Abend) 
mitwirken und bei Reflexionsrunden ihre Meinung rückmelden.  

- Möglichkeiten der ParƟzipaƟon sind z.B. Kindersprecher, MitbesƟmmung bei der 
Literaturauswahl oder finden sich in der Spielepädagogik, siehe auch S. 20ff. der DCJ-
Broschüre „Das geht uns alle an!“: hƩps://www.s-chorverband.de/wp-content/uploads/22-
02-18_Kindeswohl_DCJ-Broschuere.pdf 

- Roll-up, PowerPoint-Folie und Postkarten mit Aussagen zum Thema PrävenƟon und 
ParƟzipaƟon („Ich fühle mich hier wohl, weil…“) 
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